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Allgemeine Mietbedingungen 
 
1. Mietpreise 
Es gelten die zur Zeit des Vertragsabschlusses auf 
ecocamper.de veröffentlichten Preise. Die 
gesetzliche Mehrwertsteuer in Höhe von 19% ist 
enthalten.  
 
2. Reservierung 
Zur Reservierung eines bestimmten Termins muss 
eine Buchungsanzahlung in Höhe von 50 Prozent des 
gesamten Mietpreises geleistet werden. Nach 
Erhalten der schriftlichen Buchungsbestätigung ist die 
Mietbuchung für den Vermieter verbindlich und der 
Campingbus gilt als reserviert. 
Mit der Überweisung der Buchungsanzahlung erkennt 
der Kunde die allgemeinen Geschäfts-bedingungen 
der EcoCamper- Anja Fischer  Campingbus-
vermietung an. 
 
3. Stornierung 
3a. Bei Buchung „Stornobedingungen Standard“ 
Die mietende Person ist berechtigt vor Mietbeginn 
jederzeit, ohne Angabe von Gründen, vom Vertrag 
zurücktreten. In diesem Fall verliert die EcoCamper – 
Anja Fischer Campingbusvermietung als Vermieter 
den Anspruch auf den vereinbarten Mietpreis, erhält 
jedoch eine angemessene Entschädigung. Als 
angemessene Entschädigungspauschalen werden 
festgelegt – Bei Rücktritt: 
– Bis zum 51. Tag vor vereinbartem Mietbeginn: 
kostenlose Stornierung 
– Vom 50. Tag bis 30. Tag vor vereinbartem 
Mietbeginn: 50 % vom Mietpreis 
– Vom 29. Tag bis 15. Tag vor vereinbartem 
Mietbeginn: 70 % vom Mietpreis 
– Vom 14. Tag bis 8. Tag vor vereinbartem 
Mietbeginn: 90 % vom Mietpreis 
– Ab dem 7. Tag bis zum vereinbarten Mietbeginn: 
100 % des Mietpreises. 
 
Eine Umbuchung zwischen dem 51. Tag vor 
Reiseantritt und dem Reiseantritt ist nicht möglich. 
 
3b. Bei Buchung „Stornobedingungen flexibel“ 
Bis 48 Stunden vor Reiseantritt gilt folgende 
Regelung: 
Eine Umbuchung ist möglich. Fällt der neue 
Reisepreis höher aus, ist die Differenz zu bezahlen. 
Fällt der neue Reisepreis niedriger aus, wird die 
Differenz in Form eines Gutscheins ausgezahlt. 
Im Falle einer Stornierung werden der mietenden 
Person die aus 3a. fälligen Stornierungskosten in 
Form eines EcoCamper Reisegutscheins in voller 
Höhe erstattet. Dieser Reisegutschein ist unbegrenzt 
gültig und kann für alle Fahrzeugkategorien 
angewendet werden. Gutscheine sind nicht 
personengebunden.  
Bei einem Rücktritt zwischen 0h und 48h vor 
Reiseantritt muss 100% des Mietpreises bezahlt 

werden. 
 
3c. Wird das Mietfahrzeug nicht abgeholt, steht dem 
Vermieter Schadensersatz in Höhe von 100% des 
vereinbarten Mietpreises zu. 
Sollte dem Vermieter aufgrund verspäteter Rückgabe 
des Fahrzeugs ein Schaden entstehen (z.B. 
Schadenersatzansprüche des nachfolgenden Mieters 
etc.), so behält sich der Vermieter vor, diese 
Schadensersatzansprüche gegen den Mieter geltend 
zu machen. Es besteht generell kein Einverständnis 
des Vermieters mit der automatischejjn Umwandlung 
in ein Mieterverhältnis auf unbestimmte Zeit bei 
fortgesetztem Gebrauch. Unabhängig hiervon ist 
jedenfalls eine Nutzungsentschädigung für den 
Gebrauch über die vereinbarte Mietdauer hinaus zu 
bezahlen die sich nach dem vereinbarten Mietzins 
richtet. Bei vorzeitiger Rückgabe des Fahrzeugs vor 
dem vereinbarten Rückgabetermin ist dennoch der 
volle vereinbarte Mietpreis zu bezahlen. 
 
4. Mietzeitraum 
Der Mietzeitraum ist die Zeit von der vereinbarten 
Übernahme bis zur endgültigen Rückgabe des 
Fahrzeugs. Die Rückgabe des Fahrzeugs hat bis zum 
im Mietvertrag festgelegten Zeitpunkt zu erfolgen. Bei 
Überziehung der Mietzeit werden je angefangener 
Stunde 10 € in Rechnung gestellt. Wird durch die 
Überschreitung eine Anschlussmiete verhindert, so 
trägt der Mieter die entstehenden Kosten. 
 
5. Übernahme und Rückgabe des Fahrzeugs 
Der Mieter ist verpflichtet, vor Antritt der Fahrt an einer 
ausführlichen Fahrzeugeinweisung durch den 
Vermieter teilzunehmen.   
Der Mieter ist verpflichtet, bei Rückgabe des 
Fahrzeugs gemeinsam mit dem Vermieter eine 
abschließende Überprüfung des Fahrzeugs 
vorzunehmen, wobei ein Rückgabeprotokoll erstellt 
wird, das vom Vermieter und dem Mieter zu 
unterzeichnen ist.   
Wird das Fahrzeug außerhalb der Öffnungszeiten der 
Mietstation (werktags Mo-Sa 09:00 – 20:00 Uhr) 
durch Einwurf der Fahrzeugschlüssel in einen 
Nachttresor - auf dem nicht gegen unbefugtes 
Betreten gesicherten Betriebsgelände der Station 
oder der Straße - abgestellt, so verlängert sich der 
Mietvertrag bis zur Öffnung der Mietstation. In diesem 
Fall erfolgen die Fahrzeugbesichtigung und die 
Erstellung des Rückgabeprotokolls durch die 
Vermieterin erst zu Beginn der Geschäftszeiten am 
nächstfolgenden Werktag. Bis zur Rücknahme des 
Fahrzeugs durch einen Mitarbeiter der Mietstation 
haftet der Mieter für alle eventuellen Schäden am 
Fahrzeug. 
Der Zustand des Fahrzeuges ergibt sich aus dem bei 
der Übergabe des Fahrzeuges zu erstellenden 
Übergabeprotokoll. Das Übergabeprotokoll wird 
Bestandteil des Mietvertrages. Das Fahrzeug hat 
Beschädigungen, die im Übergabeprotokoll 
verzeichnet sind. Sämtliche vorgenannten 
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Beschädigungen beeinträchtigen die 
Gebrauchstauglichkeit nicht. 
Das Fahrzeug ist zum vereinbarten Termin am 
vereinbarten Ort zu übernehmen. Der Mieter ist 
verpflichtet, das Fahrzeug bei Ablauf der Mietzeit am 
vereinbarten Ort während der im Vertrag vereinbarten 
Zeiten zurückzugeben. 
Das Fahrzeug ist in frisch gereinigtem und voll 
getanktem Zustand zurückzugeben. Ist die Reinigung 
ganz oder teilweise nicht erfolgt, so werden die dann 
erforderlichen Reinigungskosten entsprechend der im 
Mietvertrag aufgeführten Preise von der Kaution 
einbehalten. Kosten für Kraftstoff- und Motoröl sowie 
die Kosten für sonstige Hilfs- u. Betriebsstoffe, die 
während der Mietzeit anfallen trägt der Mieter. Ist der 
Kraftstofftank bei Rückgabe teilweise geleert, so wird 
er vom Vermieter aufgefüllt. Die Kosten für den 
verbrauchten Kraftstoff trägt der Mieter, sie werden 
nach Rückgabe des Fahrzeugs in Höhe des 
tatsächlichen Verbrauches in Rechnung gestellt.  
Die Campingbusse sind Nichtraucherfahrzeuge – Bei 
Nichtbeachtung des Rauchverbotes im Campingbus 
werden 200,00 € einbehalten. 
 
6. Zahlungsweise und Kaution 
Bei Vertragsabschluss ist der komplette Mietpreis 
abzüglich der geleisteten Buchungsanzahlung fällig. 
Bei Mietantritt muss zur Sicherheit für die Rückgabe 
des Fahrzeugs in unbeschädigtem und gereinigtem 
Zustand eine Kaution von EUR 500,00 bezahlt 
werden. Der Kautionsbetrag ist in bar zu hinterlegen 
oder per EC Karte/Kreditkarte zu zahlen. Die Kaution 
wird dem Mieter auf dem Übergabeprotokoll quittiert. 
Zu Beginn der Mietzeit werden die bereits 
vorhandenen Beschädigungen im Übergabeprotokoll 
notiert. Bei ordnungsgemäßer Rückgabe des 
Fahrzeugs in unbeschädigtem und gereinigtem 
Zustand, abgesehen von den im Übergabeprotokoll 
aufgeführten Schäden oder bezahlter Endreinigung, 
erfolgt die vollständige Rückzahlung der Kaution 
durch den Vermieter frühestens nach 3 Tagen. Diese 
befreit den Mieter aber nicht von der Haftung für 
verdeckte oder später entdeckte Mängel oder 
Beschädigungen, die vom Mieter verursacht wurden. 
Liegt eine Beschädigung oder Verunreinigung vor 
oder wird das Fahrzeug verspätet zurückgegeben, 
kann die volle Kaution einbehalten werden, bis die 
Höhe des Schadens ermittelt ist.  
 
7. Führungsberechtigte 
Das Alter des Mieters und Fahrers muss mindestens 
18 Jahre betragen und der Fahrer muss seine 
Fahrerlaubnis seit mindestens einem Jahr besitzen. 
Der Hauptmieter und alle Fahrer müssen im Besitz 
einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse 3 oder B sein 
und müssen im Mietvertrag bei Fahrzeugübergabe 
eingetragen werden. Das Fahrzeug darf nur vom 
Mieter selbst und den im Mietvertrag angegebenen 
Fahrern gelenkt werden. Der Mieter gilt für die Dauer 
der Mietzeit als Halter des Fahrzeugs. Dem Mieter ist 
es untersagt, das Fahrzeug zur Beteiligung an 
motorsportlichen Veranstaltungen und 
Fahrzeugtests, zur Beförderung von explosiven, leicht 
entzündlichen, giftigen, radioaktiven oder sonst 
gefährlichen Stoffen, zur Begehung von Zoll- oder 
sonstigen Straftaten, auch wenn diese nur nach dem 
Recht des Tatorts mit Strafe bedroht sind, zur 
Weitervermietung oder Verleihung oder für sonstige 
gewerbliche Zwecke – außer zu ausdrücklich 

vertraglich vereinbarten – oder für sonstige 
Nutzungen, die über den vertraglichen Gebrauch 
hinausgehen, zu verwenden. 
 
8. Obhutspflicht 
Der Mieter ist verpflichtet, die Mietsache sorgfältig zu 
behandeln und die Betriebsanleitungen des 
Fahrzeuges sowie aller eingebauten Geräte etc. 
genauestens zu beachten. Besonders sind die in der 
Bordmappe des Campingbusses befindlichen 
Bedienungsanleitungen, Hinweise und Merkblätter 
noch einmal zu lesen und sorgfältig zu befolgen. So 
können Schäden durch falsches Verhalten und 
falsche Bedienung ausgeschlossen werden. Der 
Mieter hat das Fahrzeug sorgsam zu behandeln und 
alle für die Benutzung maßgeblichen Vorschriften und 
technischen Regeln zu beachten, die Wartungsfristen 
einzuhalten sowie das Fahrzeug ordnungsgemäß zu 
verschließen. 
Insbesondere verpflichtet sich der Mieter, die 
bestehenden Verkehrsvorschriften in den jeweiligen 
Ländern zu beachten.   
Der Mieter darf das Fahrzeug ausschließlich in den 
folgenden Ländern nutzen mit der Ausnahme der 
Länder in denen Krieg geführt wird und / oder 
Unruhen herrschen:  
Österreich, Albanien, Andorra, Belgien, Bulgarien, Bosnien-
Herzegowina, Weißrussland, Schweiz, Tschechische 
Republik, Deutschland, Dänemark, Spanien, Estland, 
Frankreich, Finnland, Großbritannien, Griechenland, 
Ungarn, Kroatien, Italien, Irland, Island, Luxemburg, Litauen, 
Lettland, Malta, Moldawien, Mazedonien, Montenegro, 
Norwegen, Niederlande, Portugal, Polen, Rumänien, 
Schweden, Slowakische Republik, Slowenien, Serbien, 
Ukraine. 

Außerhalb dieser Grenzen besteht in der 
Kraftfahrversicherung (insbesondere  Vollkasko-
Schutz und Schutzbrief) kein Versicherungsschutz. 
Will der Mieter das Fahrzeug in anderen Ländern und 
Gebieten benutzen, so ist hierzu eine schriftliche 
vorherige Zustimmung des Vermieters erforderlich. 
Für die Einhaltung der Devisen-, Gesundheits-, Maut-
, Pass-, Visa-, Verkehrs- und Zollbestimmungen sind 
Mieter und Mietreisende selbst verantwortlich. Alle 
eventuellen Kosten und Nachteile, die aus der 
Nichtbeachtung dieser Bestimmungen entstehen 
können, gehen zu Lasten dieser Personen. 
 
9. Wartung und Reparatur 
Die Kosten der laufenden Unterhaltung, z.B. 
Betriebsstoffe des Mietfahrzeugs, trägt der Mieter. Die 
Kosten für die vorgeschriebenen Wartungs-dienste 
und notwendigen Verschleißreparaturen trägt der 
Vermieter. Reparaturen, die notwendig werden, um 
die Betriebs- oder Verkehrssicherheit des 
Fahrzeuges zu gewährleisten, dürfen vom Mieter bis 
zum Preis von € 100.- ohne weiteres, größere 
Reparaturen nur mit Einwilligung des Vermieters in 
Auftrag gegeben werden. Die Reparaturkosten trägt 
der Vermieter gegen Vorlage der entsprechenden 
Belege, sofern der Mieter nicht für den Schaden haftet 
(siehe Punkt 11).  
10. Versicherungsschutz 
Alle Fahrzeuge sind vollkaskoversichert mit 1500 
EUR Selbstbeteiligung durch den Mieter. 
-Haftpflichtversicherung 100 Mio. € Deckungs-summe 
- Pannenschutzbrief (24h Notfall Service) 
Der Mieter hat die Möglichkeit die Selbstbehalt-
Beträge in – vom Vermieter auf der EcoCamper 
Website angebotenen Leistungs-Paketen – zu 
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reduzieren. 
 Die vorher genannten Haftungsbegrenzungen 
entfallen bei Schäden, die durch 
nichtverkehrsgerechte Nutzung, durch vorsätzliche 
oder grob fahrlässige Verursachung (z.B. durch 
Alkohol oder Drogen), durch das Ladegut am 
Fahrzeug, durch Nichtbeachtung der Durchfahrts-
breite und Durchfahrtshöhe, durch Überladung (zul. 
Gesamtgewicht), durch fahren mit zu niedrigem Öl-
/Wasserstand, Überdrehen des Motors, Befahren 
ungeeigneter und unbefestigter Wege usw. 
entstehen. Diese Schäden sind vom Mieter in voller 
Höhe selbst zu tragen. 
 
 
 
11. Haftung des Mieters 
Das angemietete Fahrzeug darf nur für den 
vereinbarten Zweck verwendet werden. Der Mieter 
haftet für die rechtzeitige Rückgabe des Fahrzeugs in 
vertragsgemäßem Zustand. Sofern dies nicht 
geschieht, sind vom Mieter die Kosten für weitere 
Anmietung, evtl. Rücktransporte zu tragen. 
Bei Überlassung des gemieteten Fahrzeuges an 
Dritte, haftet der Mieter ebenso für eventuell dadurch 
entstandene Schäden. Mehrere Mieter haften als 
Gesamtschuldner. Bei Unfällen und Verlust des 
Fahrzeugs haftet der Mieter für den eingetretenen 
Schaden – soweit die abgeschlossene Versicherung 
greift, in Höhe der vereinbarten Selbstbeteiligung – 
wenn er (bzw. der Fahrer) den Unfall oder den Verlust 
(mit-) zu vertreten hat. 
Der Mieter haftet jedoch für Schäden unbeschränkt, 
sofern und soweit der Versicherer nicht leistet, 
insbesondere weil der Mieter (oder Fahrer) den 
Schaden durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 
herbeigeführt hat oder der Schaden durch alkohol- 
oder drogenbedingte Fahruntüchtigkeit entstanden ist 
oder der Mieter es unterlässt, den Unfall, Brand, 
Diebstahl, Wild- oder sonstigen Schaden polizeilich 
aufnehmen zu lassen (siehe Punkt 13) oder der 
Mieter (bzw. Fahrer) keine gültige Fahrerlaubnis 
besitzt oder nicht befugt ist, von ihr Gebrauch zu 
machen. Das gleiche gilt für Schäden, die durch 
Nichtbeachten des Zeichens 265 – Durchfahrtshöhe 
– gem. § 41 Abs.1I Ziff,6 StVO – verursacht werden. 
Hat der Mieter Unfallflucht begangen oder seine 
Pflichten nach Punkten 7 und 8 dieser Bedingungen 
verletzt oder das Fahrzeug an einen nicht 
berechtigten Dritten überlassen, so haftet er ebenfalls 
voll, es sei denn, die Verletzung hat keinen Einfluss 
auf die Regulierung des Schadensfalls (insbesondere 
durch den Versicherer) gehabt. 
Der Mieter haftet im Übrigen voll für alle Schäden, die 
bei der Benutzung zu verbotenen Zwecken oder 
durch unsachgemäße Behandlung des Fahrzeugs 
entstanden sind. 
Der Mieter haftet für Motorschäden die entstanden 
sind durch vernachlässigte Kontrolle des Öl- und 
Kühlwasserstandes. Ebenfalls haftet der Mieter für 
alle entstandenen Reifenschäden während seiner 
Mietzeit. Der Mieter ist verpflichtet, vor und 
während der Fahrt den Ölstand, den 
Kühlwasserstand sowie den Reifendruck und die 
Reifenbeschaffenheit zu überprüfen. 
Fehlende Gegenstände und vom Mieter beschädigte 
Innenausstattungen müssen voll ersetzt werden. 
 
12. Haftung des Vermieters 

Der Vermieter stellt das Fahrzeug zum angemieteten 
Zeitpunkt bereit. Der Vermieter behält sich vor, eine 
Buchung jederzeit zu stornieren oder zu 
verschieben. In diesem Fall werden alle geleisteten 
(An-) Zahlungen zurückerstattet. 
Schadensersatzansprüche des Mieters gegenüber 
dem Vermieter bestehen nicht. 
Bei unvorhersehbarem Totalausfall des Fahrzeugs 
vor oder während der Mietdauer ist der Vermieter 
nicht zur Bereitstellung eines Ersatzwagens 
verpflichtet. Dies liegt ausdrücklich im 
Kulanzverhalten des Vermieters. Wird jedoch ein 
Ersatzwagen gestellt, überträgt sich das 
Mietverhältnis auf den Ersatzwagen zu gleichen 
Bedingungen. Bei einem nicht durch den Mieter 
verschuldeten Totalausfall des Fahrzeugs erstattet 
der Vermieter den Mietpreis der folgenden Miettage. 
Der Vermieter ist nicht zur Verwahrung von 
Gegenständen verpflichtet, die der Mieter bei der 
Rückgabe des Fahrzeugs zurücklässt. 
 
13. Verhalten bei Unfällen 
Der Mieter hat nach einem Unfall, Brand, Diebstahl, 
Wild- oder sonstigen Schaden sofort die Polizei zu 
verständigen. Dies gilt auch bei selbstverschuldeten 
Unfällen ohne Mitwirkung Dritter. Unterlässt der 
Mieter, den Schaden polizeilich aufnehmen zu lassen, 
haftet er voll (siehe Punkt 11). Gegnerische 
Ansprüche dürfen nicht anerkannt werden. Der Mieter 
hat dem Vermieter selbst bei geringfügigen Schäden 
unverzüglich telefonisch zu unterrichten und einen 
ausführlichen schriftlichen Bericht unter Vorlage einer 
Skizze zu erstatten. Der Unfallbericht (befindet sich 
bei den Bordpapieren im Handschuhfach) muss 
insbesondere Namen und Anschrift der beteiligten 
Personen und etwaiger Zeugen sowie die amtlichen 
Kennzeichen der beteiligten Fahrzeuge enthalten. 
Außer dem genormten Europäischen Unfallbericht 
dürfen keine Dokumente bezüglich des Unfalls 
unterschrieben werden. 
Es werden von der EcoCamper Anja Fischer VW 
Campingbusvermietung nur die Leistungen des 
Schutzbriefes zugesichert, alle weiteren Kosten trägt 
der Mieter. 
 
14. Abtretungsverbot 
Die Abtretung von Ansprüchen aus dem Mietvertrag 
an Dritte, auch an Ehegatten oder andere 
Mitreisende, ist ausgeschlossen, ebenso die 
Geltendmachung sonstiger Ansprüche im eigenen 
Namen. 
 
15. Speicherung von Personaldaten 
Der Vermieter ist berechtigt, die bezüglich der 
Geschäftsbeziehung oder im Zusammenhang mit ihr 
erhaltenen Daten über den Mieter, gleich ob diese von 
ihm selbst oder von Dritten stammen, im Sinne des 
Bundesdatenschutzgesetzes zu verarbeiten. 
 
16. Gerichtsstand 
Gerichtsstand ist der Geschäftssitz des Vermieters. 
 
Stand: 04.02.2024 


